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(Online-)Zahlungsdienste an, die als erlaubnispflichtiges Finanz­ 
transfergeschäft(§ 1 Abs. 1 S. 2 Nr. 6 ZAG) qualifiziert werden könn­ 
ten.Der Beitrag stellt sich der Frage, ob in der Verwaltungspraxis der 
BaFin zugunsten dieser sog. ,,hybriden" Unternehmen ein sog. ,,Ne­ 
bentätigkeitsprivileg" berücksichtigt werden kann und wie ein sol­ 
ches inhaltlich ausgestaltet sein könnte. 
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seine Funktion auch ohne weitschweifige Regelungen zu erfüllen vermag. 929 

RA Dr. Arian Nazari-Khanachayi, LL.M. Eur. - Zur fehlenden Vorwirkung der Umwandlungsrichtlinie - Replik auf Schulte, GmbHR 2020, 
139-146 

Der europäische Gesetzgeber hat mit dem Company Law Package, bestehend aus der Digitalisierungs-RL und der Umwandlungs-RL, die Gesell­ 
schaftsrechts-RL (RL 2017/1132) geändert. Die am 1.1.2020 in Kraft getretene Umwandlungs-RL ist bis zum 31.1.2023 umzusetzen. Schufte hat kürz­ 
lich in der GmbHR 2020, 139-146, die These vertreten, die Umwandlungs-RL sei seit ihrem Inkrafttreten aufgrund einer Vorwirkung von den Re­ 
gistergerichten als „grobe Richtschnur" zu beachten. Der Beitrag lehnt diese These aus dem Blickwinkel des europäischen Gesellschaftsrechts ab, 
so dass bis zur Umsetzung der Umwandlungs-RL beispielsweise die bisherige Praxis der grenzüberschreitenden Spaltung durch Aufnahme mög- 
lich bleibt. 940 

RA FAArbR Karsten Haase - (Virtuelle) Funktionsfähigkeit des Betriebsrats in Zeiten der COVID-19-Pandemie und § 129 BetrVG 

Am 1.3.2020 trat§ 129 BetrVG in Kraft. Er regelt erstmals in der Geschichte des BetrVG den Einsatz von digitalen Informations- und Kommunikati­ 
onstechnologien - konkret von Video- und Telefonkonferenzen - u.a. für Sitzungen und Beschlussfassungen von Betriebsräten. Der Gesetzgeber 
hat mit dieser Regelung, die am 1.1.2021 wieder aulser Kraft treten wird, in kürzester Zeit der COVID-19-Pandemie auch in dieser Hinsicht Rech- 

. nung getragen, um die (digitale) Funktionsfähigkeit des Betriebsrats in Zeiten der Pandemie aufrechtzuhalten. Der Beitrag geht zunächst detailliert 
der Frage nach, ob bereits de lege lata vor§ 129 BetrVG die Möglichkeit bestand, Sitzungen und Beschlussfassungen des Betriebsrats mittels digi­ 
taler Informations- und Kommunikationstechnologien durchzuführen. Es folgt eine Darstellung der mit§ 129 BetrVG während seines Geltungszeit- 
raums einhergehenden Veränderungen, um abschlielsend einen Ausblick in die Zeit nach § 129 BetrVG zu wagen. . . . . . . 943 
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